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 Dezentrale Luftreinigung für Arbeits- 
plätze, Konferenz- und Vorlesungsräume 

HS-Airifyre 350 ist ein kompakter stationärer Hochleistungsluftreiniger zur  
effektiven Abscheidung und Minimierung von Aerosolen, Partikeln, Stäuben 
und Mikroorganismen (z.B. Sars-Cov-2) in Produktions-, Meeting- und Schu-
lungsräumen.

Das robuste sowie kosten- und funktionsoptimierte Filtersystem kann vielseitig 
eingesetzt werden: an Arbeitsplätzen, Schreibtischen oder Wänden. Mehrere  
HS-Airifyre 350 können dezentral in großen Räumen eingesetzt werden. 
In einem Klassenzimmer von z.B. 65 m² erreichen 6 HS-Airifyre 350 einen  
6-fachen Luftwechsel je Stunde mit einem Gesamtvolumenstrom von bis zu 
2100 m³/h.

Durch die Wandmontage mit nach oben gerichteter Strömung wird Zugluft im 
Raum vermieden. Gleichzeitig werden Aerosole an mehreren Punkten aus dem 
Raum in Richtung der Wände transportiert. Dies verhindert die Verschleppung 
von Aerosolen im Raum und sorgt für eine gleichmäßige Verteilung von quasi 
partikelfreier Luft.

Der geräuscharme Kompaktlüfter liefert einen Gesamtvolumenstrom von bis zu 
150 m³/h im Arbeitsmodus (Cruise) oder 350 m³/h  im Intensivmodus (Flush) 
mit einer Filterleistung EN 1822 U15 bzw. >99,9995% @ MPPS (most pe-
netrating particle size: ca. 0,1 - 0,3 μm). Das bedeutet, dass Partikel <0,1 μm 
und >0,3 μm mit weit höheren Wirkungsgraden abgeschieden werden. Dies 
schließt auch Sars-Cov-2 Viren ein. 

Bei Verwendung EN 1822 geprüfter Filter ab Klasse H13 sind zusätzliche Wirk-
mechanismen gegenüber Mikroorganismen, wie z.B. UV, Hitze, Biozide etc., 
überflüssige Kostentreiber, da selbst einzelne Viren kaum in der Lage sind den 
Filter zu durchdringen. Daher verzichtet HS-Airifyre 350 auf derartige Techno-
logien. 

Alle Bestandteile sind frei von Problemstoffen wie EDC‘s (Bisphenol-A), DEHP, 
DINP, DIDO und anderen Phthalaten sowie Formaldehyd. 

HS-Airifyre 350 wird steckerfertig geliefert und ist sofort einsatzbereit. Wir 
verzichten auf Schnickschnak: kein Touchpad, keine App, kein MP3-Bluetooth 
Soundystem, keine UV Strahler oder Rosenquarz-Orgon-Akkumularoren. Unser 
Gerät erzeugt maximal effizient partikelfreie Luft!
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„Auf Basis unserer Messdaten haben wir eine Modellrechnung an-
gestellt, anhand der sich abschätzen lässt: Ein Luftreiniger reduziert 
die Menge an Aerosolen so stark, dass in einem geschlossenen Raum 
auch die Ansteckungsgefahr durch eine hoch infektiöse Person,  
einen Superspreader, sehr deutlich reduziert würde. Deshalb emp-
fehlen wir den Schulen in diesem Winter den Einsatz von HEPA-Luft-
reinigern mit einem ausreichend hohen Luftdurchsatz.“

Zitat: Prof. Dr. Joachim Curtius
Institut für Atmosphäre und Umwelt, Goethe-Universtität Frankfurt am Main
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 Fakten, kurz & Knapp

Luft ist unser wichtigstes Lebensmittel. Am Tag 
nehmen wir ca. 24 kg davon zu uns. Anders als 
bei unseren festen und flüssigen Nahrungsmit-
teln können wir uns die Herkunft unserer Atem-
luft nicht aussuchen. Mit Raumluftreinigern und 
raumlufttechnischen Anlagen lässt sich die Luft-
qualität in Innenräumen stark verbessern. 

Der menschliche Körper ist eine wahre Partikelschleuder. Je nach Tätigkeit wer-
den unterschiedliche Mengen und Partikelgrößen erzeugt.
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Gymnastik

Aufstehen

Gehen

Sitzen

(Quelle: VDI 2083, Blatt 15).3

Atmen 24 kg

Essen 1 kg 
Trinken 2 kg 

Die Partikelfraktionen aus der Atemluft gelangen je nach Göße in den  
menschlichen Körper, submikrone Partikel sogar bis in den Blutkreislauf.

Partikeldurchmesser [μm]
Zeit um  

2,5m zu sinken

150 3,5 sek

20 5,4 min

5 55 min

0,5 3 Tage

0,1 34 Tage  (theoretisch)

Luftstrom

Partikeldurchmesser [μm] Partikelbewegung im Luftstrom

> 10 
schnelles Absinken

1-10 
signifikante  

Sinkgeschwindigkeit

0,1 - 1,0 
eingeschränkte Sinkgeschwindigkeit, 

beeinflusst durch Brownsche  
Molekularbewegung

<0,1 
quasi keine  

Sinkgeschwindigkeit, 
starker Einfluss der Brownschen  

Molekularbewegung 

 Wie verhalten sich Partikel im Luftstrom?
Während vergleichsweise große Partikel schnell zu Boden sinken, bleiben klei-
nere quasi ständig in der Luft, ohne signifikante Sinkgeschwindigkeiten aufzu-
weisen. Grund hierfür ist die Brownsche Molekularbewegung. Die Gasmoleküle 
der Luft geben den kleinen Partikeln stetig Impulse, so dass diese aufgrund ihrer 
geringen Masse in der Luft verbleiben. Diese partikulären Luftverunreinigungen 
nennt man Schwebstoffe. Im Kontext der Sars-Cov-2 Epidemie bedeutet dies, 
dass infektiöse Partikel tatsächlich in ein bis zwei Metern Abstand zum Emit-
tenten zu Boden fallen. Kleinere Cluster oder einzelne Viren hingegen können 
stundenlang bzw. sogar tagelang in der Raumluft verbleiben. Nachfolgende 
Tabelle zeigt exemplarisch die Sinkgeschwindigkeiten innerhalb eines Raumes 
von der Decke zum Boden.

Die Größe und das Verhalten der Partikel im Luftstrom sind entscheident für 
die Wirkung der verschiedenen Filtereffekte. Insbesondere sehr kleine Partikel 
unterliegen dem sog. Diffusionseffekt im Filter und können tatsächlich besser 
abgeschieden werden als etwas größere.



Foto: Scanteststand gem. EN 1822 bzw. ISO 29463 der HS-Luftfilterbau 
GmbH in Kiel
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 HEPA Filter gemäß EN 1822
Der Begriff HEPA (High Efficiency Particulate Airfilter) ist nicht geschützt. Folg-
lich gibt es eine Vielzahl von Filtern, die seitens unseriöser Hersteller als „HEPA“ 
bezeichnet werden. Nur mit Angabe einer Filterklasse gem. EN 1822 oder ISO 
29463 kann der Anwender sicher sein, dass der Filter zumindest nominell das 
leistet was unter dem Begriff HEPA verstanden wird.  

Faserbasierende Filter haben eine „Effizienzdelle“ da die verschiedenen Wirk-
mechanismen im Filter im sogenannten MPPS Bereich nicht optimal zusammen-
spielen. Partikel der Größe 0,1 bis 0,3 μm werden am schlechtesten abgeschie-
den, da die Partikel in diesem Spektrum nicht mehr voll unter dem Einfluss der 
Molekularbewegung stehen, aber zu klein für die volle Wirkung von Trägheits- 
und Siebeffekten sind. Daher werden EPA, HEPA und ULPA Filter anhand ihres 
schlechtesten Wirkungsgrades in Abhängigkeit der Partikelgröße klassifiziert.  
Mit anderen Worten: alles was kleiner oder größer als 0,1 - 0,3 μm ist, wird 
tendentiell besser als der Mindestwirkungsgrad abgeschieden. Die Abscheide-
leistung gem. EN 1822 bezieht sich auf diesen Mindestwirkungsgrad.
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Gruppe

Filterklasse Integralwert

EN 1822
Abscheidegrad 
 für MPPS in %

Durchlassgrad 
 für MPPS in %

E 
(EPA)

E10  85  15

E11  95  5

E12  99,5  0,5

H 
(HEPA)

H13  99,95  0,05

H14  99,995  0,005

U 
(ULPA)

U15  99,9995  0,0005

U16  99,99995  0,00005

U17  99,999995  0,000005

0,01 0,02 0,05 0,1 0,2 0,3 0,5 1 2 3

Effizienz- 
minimum (E = MPPS)

MPPS: Most Penetrating Particle Size 
Effizienzminimum

MPPS

Partikeldurchmesser P [μm]
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] Diffusion

Trägheit

Sieb

E (P≥ 0,1 μm)
E (P≤0,3 μm)

Vielfach wird die Filterklasse EN 1822 H14 für Raumluftreiniger gefordert.  
Prinzipiell genügt die Filterklasse EN 1822 H13 bereits für eine sichere Raum-
luftreinigung. HS-Airifyre 350 ist mit Filtern der Klasse EN 1822 U15 ausge-
rüstet und bietet damit einen 10-fach höheren Wirkungsgrad bei dem ersten 
Luftdurchtritt als herkömmliche Raumluftreiniger.

Filter der Gruppe H (H13, H14) gemäß EN 1822 müssen einer Endkontrolle 
gemäß EN 1822-4 unterzogen werden. Dies geschieht entweder mittels dis-
kreter Partikelmessung oder sogenanntem Ölnebeltest (bis Klasse EN 1822 H14 
zulässig).

HS-Airifyre 350 Filterpatronen werden normgemäß einer Einzelprüfung unter-
zogen. Bei Ausrüstung des Raumluftreinigers mit Filtern der Klasse EN 1822 
U15 geschieht dies mittels Partikelzählung. 

Mit jedem einzelnen Filter wird ebenfalls eine zugehörige Prüfdokumentation 
ausgeliefert. 
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 Raumluftreinigung „Zentral“
Einzellösungen zur Raumluftreinigung können in größeren Räumen weitläu-
fige Strömungverläufe erzeugen. Infektiöse Partikel und Aerosole können so 
zunächst durch den Raum befördert werden, bis diese vom Reinigungsgerät 
erfasst und gefiltert werden.  Die unten dargestellte Simulation zeigt den Strö-
mungsverlauf eines Gerätes mit einem Luftdurchsatz von ca. 900 m³/h in einem 
Vorlesungsraum mit sechs Arbeitstischen.
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 Raumluftreinigung HS-Airifyre 350
HS-Airifyre 350 verfolgen einen dezentralen Ansatz. Einzelne Geräte erzeugen 
Strömungsinseln und sorgen so für eine wesentlich gleichmäßigere Verdünnung 
und Filtration von potentiell infektiösen Aerosolen. Dies ist auch dann vorteil-
haft, wenn bereits über RLT Anlagen permanent mit Außenluft gelüftet wird. 
Die Wirkung ist dann trotz der zusätzlichen Strömungen nicht eingeschränkt. 
Bei eigenen Messungen konnten wir in Schulklassen bei Betrieb der RLT-Anlage 
mit 100% Außenluftversorgung eine Reduktion der im Raum erzeugten, luftge-
tragenen Aerosole um bis zu 95% messen. 

Strömungsfeld kann gemäß der Darstellung Patikel und Aerosole durch den 
gesamten Raum transportieren und somit u.U. infektiöse Partikel verschleppen.

Die sechs HS-Airifyre 350 erreichen den selben Gesamtvolumenstrom wie das 
Zentralgerät bzw. einen  6-fachen Luftwechsel pro Stunde. Dies jedoch mit 
einem deutlich vorteilhafteren Strömungsbild.  Auch die Kosten sind deutlich ge-
ringer. Im Vergleich mit marktüblichen Produkten mit EN 1822 H14 klassifierten 
Filtern erreichen HS-Airifyre 350 mit EN 1822 U15 Filtern einen Kostenvorteil 
von bis zu 40% gegenüber den stationären Lösungen.  Während Pausen oder 
vor dem Kohortenwechsel können die HS-Airifyre 350 bequem vom „Cruise-
mode“ über die Funkbedienung in den „Flushmode“ geschaltet werden.  
Dann erreichen die sechs Geräte im Beispiel einen Gesamtvolumenstrom von  
6 x 350 m³/h, also 2100 m³/h. Dies lässt bei einem 65 m² Klassenzimmer in 
einer 15 min Pause einen 3-fachen Luftwechsel zu und bietet weit mehr Sicher-
heit als ein Zentralgerät. 
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 Leistungsdaten HS-Airifyre 350 

Gehäuse  Größe DN 212 x H: 750 oder 900 mm 

  stationär (Wand- oder Arbeitsplatzmontage) 

  robust, korrosions- & feuchtebeständig

Gewicht  4,5 kg bzw. 5,5 kg mit Longlife Filter

Betriebsumgebung  max. rel. Luftfeuchte 90 % 

  Einsatztemperatur -10°C bis +60°C

Elektrische Werte Netzanschluss   230 V / 50 Hz 

 Leistungsaufnahme  max. 30 W 

 Nennstromaufnahme 1,25 A

Anschlüsse externes Netzteil, 2 mtr. Kabel

Steuerung Manueller Regler am Gerät 

 Funksteuerung im Geräteverbund bis 16 Einheiten

Statusanzeige Multifunktions LED (Filterbeladung, Volumenstrom)

Volumenstrom  Stufe 1 - Cruise:  150 m³/h 

  Stufe 2 - Flush:  >350 m³/h 

  frei regelbar:   50 - 400 m³/h

Schallwerte   Stufe 1 - Cruise:  40 dB(A) 

1 m Abstand  Stufe 2 - Flush:  62 dB(A)

Filter   EN 1822 U15 / >99,9995% @ MPPS 

 HS-SurViral SF U15 450 mm (Standard) 

 HS-SurViral SF U15 600 mm (Longlife-Lownoise Filter)

Optionen  Vorfilter ISO 16890 ePM1 60% 

  Umgekehrte Luftrichtung für diffuse Abströmung
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Der Stahlkorpus kann 
bei Bedarf mit Wisch- 
und Flächendesinfektion 
gereinigt werden. Das 
Filtermaterial ist gegen 
die meisten Chemikalien 
beständig.

leistungsstarker & 
leiser Axiallüfter 

Funksteuerung 
mit Status-LED  

robuste 
(Wand-)
Halterung

Schalldämpfer

Maßansicht HS-Airifyre 350
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